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Bearbeitung  Thomas Müller-Krull 

Zimmer  4C08 

Telefon  030 90227 5832 

Zentrale � intern  030 90227 50 50 � 9227 

An die 

Sozialarbeiter/innen und Lehrer/innen der Schul-Tandems 

im Programm „Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen mit 

sonderpädagogischem Förderschwerpunkt“ der Region1:  

Peter-Jordan-Schule, Comenius-Schule, Helen-Keller-Schule, 
Reinfelder-Schule, Ernst-Adolf-Eschke-Schule (Charlottenburg-
Wilmersdorf), Prignitz-Schule, Elisabeth-Rotten-Schule, Elisabeth-
Rotten-Schule am Standort der Tannenhofschule (Tempelhof-
Schöneberg), Biesalski-Schule, Paul-Braune-Schule, Pestalozzi-
Schule, Johann-August-Zeune-Schule (Steglitz-Zehlendorf), 
 

über die Schulleitungen 

nachrichtlich: 

 

Fax  +49 30 90227 6515 

eMail 
 

thomas.mueller-krull 
@senbwf.berlin.de 

nachrichtlich: 

regionale Schulaufsicht 
Stiftung SPI 
 

Datum  15.04.2010 
 
„Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit lade ich Sie als Schulsozialarbeiter/in und Kooperationslehrer/in und somit als „Tandem“ 
Ihrer Schule herzlich zur Regionalkonferenz der Tandems der Schulen der Region 1 im Programm 
„Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt“ ein. Die 
Veranstaltung wird von Anke Anders, Heinrich Börger und Dr. Bernhard Klockgether geleitet. 

Termin: Dienstag, 11.05.2010, 13.30-16.30 Uhr 
Ort:  Peter-Jordan-Schule (04S01) 
  Nehringstr. 9  

      14059 Berlin 

Tagesordnung: 

TOP 1  Aktuelles aus den Standorten und der Region 

TOP 2  Schwerpunktthema: Spektrum von schuldistantem Verhalten 

 Referent: Achim Perner, August-Aichhorn-Institut 

TOP 3  Kooperative Arbeitsteilung im Umgang mit Schuldistanz 

 

Der Kooperationsvertrag sieht die Teilnahme des jeweiligen Tandems Ihrer Schule an der 
programminternen Fortbildung verpflichtend vor. Bei Terminüberschneidungen ist in 
Ausnahmefällen und nach Rücksprache eine Teilnahme an der Fortbildungsveranstaltung einer 
anderen Region möglich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 

Müller-Krull 
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